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1) Ausmaß des frühen Bildungsabbruchs 
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1) Ausmaß des frühen Bildungsabbruchs: Reflexion 

 7,3%: offizielles Problemausmaß und politikrelevante  

 Interventionsgröße 

 12,3%: tatsächliche Problemgruppengröße im    österreichischen 

Durchschnitt 

 > 25% in einzelnen politischen Bezirken des Landes 

 > 60% bei männlichen Migranten in einigen Bezirken Österreichs 

 Das Problem übersteigt seine Wahrnehmung in dramatischem 

Ausmaß! 

 Es besteht die Gefahr der sozialen Ausgrenzung  ganzer  

Bevölkerungsgruppen! 

 Das Sinnbild von Benachteiligung hat sich gewandelt: Von der 

katholischen Arbeitertochter (am Land) zum muslimischen 

Migrantensohn (in der Stadt) [Geißler 2005] 



2) Konsequenzen von Bildungsarmut I 
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Arbeitslosigkeitsrisiko geringqualifizierter Jugendlicher zu Sek-II-Graduierten 
Quelle: EUROSTAT, Berechnungen: IHS 
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2) Konsequenzen von Bildungsarmut II 



2) Konsequenzen von Bildungsarmut III 
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3) Soziale Reproduktion: Das Ende der Expansion? 
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4) Soziale Reproduktion: Aufstiegschancen 
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5) Soziale Reproduktion: Vererbte Bildungsarmut 
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5) Soziale Reproduktion: Vererbte Bildungsarmut II 



Zugespitztes Resümee auf Grundlage der Analysen: 

Junge Mütter mit geringem Bildungsniveau und ihre Kinder … 

 … haben limitierte Entwicklungsmöglichkeiten und Perspektiven 

     (Bildungsaufstieg, soziale Reproduktion) 

 … sind oft ausgegrenzt und stehen am Rand der Gesellschaft 

 (Arbeitslosigkeit, Gesundheit), 

 … haben großteils den Sinn aus den Augen verloren, an der  

     Gestaltung der Gesellschaft mitzuwirken (Wahlbeteiligung).  
  

Das wirft Fragen auf … 

 … nach der Zukunftsfähigkeit der bestehenden Ordnung, 

 … nach dem sozialen Zusammenhalt der Gesellschaft, 

 … nach der Legitimität bestehender Verhältnisse. 

…und unterstreicht die Notwendigkeit von Maßnahmen wie „Job Navi“ 



Junge Mütter und Ausbildung –  

ein Widerspruch? 
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Job Navi.  

Die Ausgangsbasis. 

> 4.000 junge Eltern ohne weiterführenden 

Schulabschluss oder Berufsausbildung (beim AMS 

Wien registriert) 

> 25% der NEETs sind junge Mütter (Österreich) 

> Armutsgefährdung, Ausgrenzung, geringe 

Erwerbsbeteiligung (45%), hohe Arbeitslosigkeit (36% 

in Wien) mit allen weiteren daraus resultierenden 

Konsequenzen 
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Job Navi.  

Das Ziel. 

> Attraktives Angebot kreieren, das junge Mütter 

erfolgreich auf Sekundarlevel II bringt 

> Vorstudien, mehrere vorbereitende Projekte 

> Konzept von (wachsender) Projektgruppe aller 

Stakeholder entwickelt 

> Träger ZIB Training nach Ausschreibung 
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Job Navi.  

Die politische Relevanz. 

> Übergeordnete Ziele von Job Navi 
– Nachhaltigkeitsziele (SDGs) der UNO (Armut, Bildung, 

Geschlechtergerechtigkeit, Ungleichheit, etc.) 

– Ziele aus dem längerfristigen Plan des AMS  

– Arbeitsmarktpoltische Jahresziele 

> Unmittelbare Ziele von Job Navi 
– Erhöhung des Bildungsniveaus junger Mütter 

– Erhöhung der Chancen am Arbeitsmarkt 

– Erhöhung der Chancen für die nächste Generation 
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Job Navi.  

Die Eckdaten. 

> 96 Ausbildungsplätze 

> 3 Phasen 
– Stabilisierungs- und Entscheidungsphase 

– Vorbereitungsphase 

– Ausbildungsphase mit Praktika 

> Ausbildung in Teilzeit nach KmS  

> Kinderbetreuung vor Ort 

> Durchgängige sozialpädagogische Betreuung 
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Job Navi – Ausbildungswege für  

junge Mütter. Die zweite Bilanz.  

Ergebnisse der bisherigen Begleitevaluierung 

Mag.a  Anita Erhard 
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Job Navi – Ausbildungs- 

wege für junge Mütter  

> Strukturdaten der Teilnehmerinnen 

> Ausgangsbasis der Teilnehmerinnen 

> Wichtige Aspekte von Job Navi 

> Gewählte Ausbildungen 

> Sonstige Auswirkungen 
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Job Navi.  

Die Teilnehmerinnen. 

> 104 junge Mütter haben begonnen 

> Durchschnittsalter zu Beginn 22 Jahre 

> Altersspanne von 16 bis 25 Jahre 

> 2/3 österreichische Staatsbürgerinnen 

> 40% ohne Migrationshintergrund 

> Aus 17 Wiener Bezirken 

> Aus allen AMS-Geschäftsstellen 

> 75% Rücklaufquote beim Online-Fragebogen 
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Job Navi.  

Die Ausgangsbasis. 

> 93% positiver Pflichtschulabschluss 

> 30% Lehre abgebrochen 

> 42% Ausbildungsabbrüche wegen Schwangerschaft 

> 41% waren bei der Geburt des 1. Kindes unter  

18 Jahre 

> 41% Alleinerzieherinnen 

> 78% haben ein Kind, 15% haben zwei Kinder,  

7% haben drei oder vier Kinder 

> Durchschnittliches Alter der Kinder 4,1 Jahre 

> Altersspanne der Kinder von 1 bis 8 Jahre 
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Job Navi.  

Wichtige Aspekte. 

> Für 97% ist die Aussicht auf einen Lehrabschluss 

sehr wichtig oder wichtig 

> Für mehr als die Hälfte war das 

Kinderbetreuungsangebot vor Ort ausschlaggebend 

> 91% beurteilten die sozialpädagogische Betreuung 

als sehr wichtig oder wichtig 

> 84% beurteilen Job Navi sehr positiv 

> Sehr niedrige Dropout-Quote 
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Job Navi.  

Gewählte Ausbildungen. 
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Job Navi.  

Weitere wichtige Aspekte. 

> Vereinbarkeit - Mutter sein und Ausbildung 

> Kurszeiten 

> Ständige Ansprechpartnerinnen; immer jemanden fragen 

können bei Problemen 

> Gruppenklima 

> Verständnis für die individuelle Situation 

> Job Navi nur für junge Mütter 

> Wertschätzender Umgang 

> Unterstützung beim Finden von Kindergartenplätzen 

> Hilfe beim Lösen von Problemen 
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> 90% sicherer im Umgang mit Neuem 

> 88% sicherer, sich auf eigene Fähigkeiten verlassen 

zu können 

> 88% sicherer klarzukommen, was auch immer 

passiert 

> 90% sicherer bei Problemlösungen 

> 55% Verbesserung der Mutter-Kind-Beziehung 
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Job Navi.  

Sonstige Auswirkungen. 
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Job Navi. 

Übertragbare Lernfelder. 

> Lehrabschlussprüfung explizit  als Ziel kommuniziert, im 

Projekt integriert 

> Geschützter Rahmen für Lernen 

> Aufgreifen individueller Probleme 

> Sozialpädagogische Unterstützung und Hilfe 

> Wahlmöglichkeit zwischen attraktiven Berufen 

> Generierung von positiven Entwicklungsschritten 

> Persönlichkeitsentwicklung, Selbstwert, Selbstwirksamkeit, 

Stabilisierung 

> Ausbildung in Teilzeit 
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Job Navi. 

Weitere Learnings. 

> Regelmäßiges wertschätzendes Feedback zu Lernfortschritten 

> Kompetenzorientierte Didaktik 

> Qualitätsgesicherte sozialpädagogischen Betreuung 

> Unterstützung bei Entscheidungsprozessen 

> Aufgreifen und professionelles Bearbeiten von Themen aus den 

Lebenswelten der Zielgruppe, wie etwa Gesundheit, Umgang 

mit Behörden, Sozialverhalten, Zeitmanagement 

29 



Job Navi – Ausbildungswege für junge Mütter. 

Die zweite Bilanz. 

Job Navi alltäglich 
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Silvia Artschlag: Job Navi – alltäglich 
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Job Navi. 

Ausbildungswege für junge Mütter. 

> Job Navi - Ausbildungswege für junge Mütter. 
Die Entstehung. Die persönlichen Geschichten. Die erste Bilanz. 

(Landauer [Hg.] 2017) 

> Job Navi - Ausbildungswege für junge Mütter. 
Die Teilnehmerinnen. Phase 1 und Phase 2. Die zweite Bilanz. 

(Landauer [Hg.] 2018) 

Beide: 

In Broschürenform gratis beim AMS Wien zu erhalten und online 

unter www.unentdeckte-talente.at oder 

http://www.forschungsnetzwerk.at/  
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!  

Bitte um Diskussionsbeiträge, Fragen, 

Kommentare und Anmerkungen. 
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